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Offener Brief 
Mit der Bitte um Veröffentlichung.

Sehr geehrte Damen und Herren

Die ganzseitige Beilage „Wirtschafts-Magazin“ vom 19.10.04 über den Neckar-Odenwald-Kreis ist eine sehr gut aufgemachte Fleißarbeit über einige Mittelständische Betriebe dieser Region.

Ihre Frau Elke Goschmann beschreibt dabei am Beispiel dreier Betriebe exemplarisch wie gut sich diese Betriebe in den letzten Jahren entwickelt haben. Mit Recht wird auf die eigene Ausbildungsmöglichkeit und der weitest gehenden Übernahme der Auszubildenden hingewiesen.

Leider kommt von den insgesamt ca. 900 Beschäftigten in den verschiedenen Berichten über die Betriebe niemand zu Wort!

Was auffällt, nicht nur in dem mit „Betriebe ohne Betriebsrat“ überschriebenen Artikel ist, dass sich durch die gesamte Berichterstattung durchgängig die „Kernbotschaft“ zieht, wir brauchen keine Tarifgemeinschaft, keine Betriebsräte und keine IG Metall?

Nun kann Man(n) und Frau das sehen wie er/sie will !

Den zahlreichen Kolleginnen und Kollegen die ehrenamtlich Ihr Mandat als Betriebsräte in vielen anderen Betrieben der gesamten Region ausüben, kommt das wie Hohn vor

Gerade in Zeiten in denen das Ehrenamt „echt Gut“ täglich nach gefragt und öffentlich gewürdigt wird ein sehr schlechter Zeitpunkt diese Ämter in Betriebsratsgremien als Überflüssig, oder gar kontraproduktiv hinzu stellen.

Es ist selbstverständlich gutes Recht die Betriebe KWM Weisshaar, Mosca AG und Schimscha GmbH als Vorzeige Betriebe in Familienhand dar zu stellen.

In sehr vielen Betrieben der gleichen Region waren und sind es auch zur Zeit Betriebsrätinnen und Betriebsräte mit ihrer IG Metall die in Krisenzeiten helfen für ihre Kolleginnen und Kollegen und im Interesse des jeweiligen Betriebs konstruktiv zu Handeln.

Wir sind gerne bereit mit ihrer Redaktion und Frau Elke Goschmann einige bekannt Betriebe im Mosbacher, aber auch im Sinsheimer Raum zu betrachten. Die Rolle der IGM und der Betriebsräte zum Erhalt einiger Betriebe wird sie vielleicht überraschen?

Wir laden sie hiermit herzlich ein mit uns einen Termin zu vereinbaren.

